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Herren Kreisklasse A Gruppe 1

TV 1846 Bretten III : TTF Ruit 
Samstag, 28.10.2023, 18:30 Uhr

Spieltag 5 für den TV 1846 Bretten III: TV 1846 Bretten III und 
TTF Ruit trennen sich unentschieden

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Gruppe 1 traf der TV 1846 Bretten III am vergangenen Samstag
im 5. Saisonspiel auf die TTF Ruit. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf nach über 4 Stunden beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann
das Schlussdoppel Neumann / Zierdt, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das
Heimteam sicherte. Garant für dieses Remis war insbesondere das mittlere Paarkreuz des
Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Der Start in die Partie hätte für Neumann / Zierdt besser laufen können, doch gewannen
sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Hilmer / Brecht noch mit 3:1 und steuerten somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim 8:11, 4:11, 8:11 gegen Böckle / Böckle fanden Ried /
Süß von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wolfmüller / Schmidt
bekamen es nun mit Dürr / Sulzer zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Wolfmüller / Schmidt am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft
einfuhren. Das war nichts für schwache Nerven. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Wenige Chancen hatte indessen Joachim Neumann beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Martin Böckle, so dass Böckle seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Marc Hilmer konnte Hans-Jörg Zierdtim Anschluss den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Stand von 2:3 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Einen knappen Erfolg feierte
nachfolgend hingegen Klaus Ried beim 7:11, 11:5, 7:11, 13:11, 11:7 gegen Tobias Dürr, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der Start in die Partie hätte für Hans-Walter Süß
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Matthias
Brecht noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. 2:3 hieß es hingegen am Ende
des nächsten Spiels, als Daniel Wolfmüller und Marco Böckle am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Mit 1:3 verlor dann
Damian Schmidt seine Partie gegen Stefan Sulzer. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:
5. 11:8, 9:11, 8:11, 11:7, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Joachim Neumann und
Marc Hilmer die Klingen kreuzten. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Neumann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. 2:3 endete
anschließend das Einzel zwischen Hans-Jörg Zierdt und Martin Böckle aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Matthias Brecht zeigte Klaus Ried
dagegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Mit diesem Sieg verbesserte Ried seine Bilanz auf
5:3 in dieser Saison. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Tobias Dürr war der Gastgeber Hans-Walter Süß, konnte er am Ende
den Favorit Tobias Dürr im Entscheidungssatz überraschend bezwingen. 6:1 (Süß) bzw. 1:4 (Dürr)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Daniel Wolfmüller letztlich im Repertoire,
um Stefan Sulzer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 4:11, 4:11. Einen
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Zähler für die Gäste musste Damian Schmidt bei der 1:3-Niederlage gegen Marco Böckle
hinnehmen. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Ein hartes Stück Arbeit hatten daraufhin
Neumann / Zierdt gegen Böckle / Böckle zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel
insgesamt war. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1846 Bretten III nun ein Punktekonto von 7:3 Punkten auf,
während die TTF Ruit vor dem nächsten Spiel, das am 10.11.2023 gegen den TSV Jöhlingen
ansteht, 5:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1846 Bretten III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 03.11.2023 gegen den TTC Flehingen II.

 Statistik:
 TV 1846 Bretten III

Doppel: Neumann / Zierdt 2:0, Ried / Süß 0:1, Wolfmüller / Schmidt 1:0 
Einzel: J. Neumann 1:1, H. Zierdt 0:2, K. Ried 2:0, H. Süß 2:0, D. Wolfmüller 0:2, D. Schmidt 0:2 

 TTF Ruit
Doppel: Böckle / Böckle 1:1, Hilmer / Brecht 0:1, Dürr / Sulzer 0:1 
Einzel: M. Hilmer 1:1, M. Böckle 2:0, M. Brecht 0:2, T. Dürr 0:2, S. Sulzer 2:0, M. Böckle 2:0


